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Allgemeines

Ein Drempel, sehr häufig auch als Kniestock bezeichnet, dient 
der höhenmäßigen Vergrößerung des Dachraums. Dies erfolgt 
durch Herstellung einer ca. 0,80 m bis 1,50 m hohen Mauer-
werkswand an der Traufe über der obersten Geschossdecke. 

Die Mauerwerkswand dient hierbei der Dachkonstruktion als 
Auflager. Die vertikalen Lasten des Daches werden durch den 
Drempel in die lastführenden Geschosswände geführt. Die 
horizontalen Lasten werden durch einen Stahlbeton-Ringbal-
ken wahlweise in Kragstützen oder Querwände weitergeleitet.

Neben der Bemessung des Stahlbeton-Ringbalkens bzw. 
dem Nachweis der Mauerwerkswand können die Anschluss-
konstruktionen der Dachkonstruktion nachgewiesen werden. 

System

Das System wird durch die Wahl des Positionstyps definiert. 
Über die Wahl des Positionstyps wird die Ausbildung und der 
Detaillierungsgrad des Drempelkopfes bestimmt. Folgende 
Positionstypen stehen hierbei zur Auswahl: 
• Drempel ohne Dachkonstruktion
• Drempel mit Holzdach

Bei der Wahl eines Drempels mit Dachkonstruktion stehen 
als Alternativen eine horizontale und eine abgeschrägte 
Kopfkonstruktion zur Verfügung. Sofern eine Dachkonstruk-
tion berücksichtigt werden soll, greift die Horizontalkraft im 
Schnittpunkt der Mittellinien von Drempel und Sparren an. 
Bei Konstruktionen ohne Dach wird als Angriffspunkt die 
Oberkante des Drempels angenommen. 

Dipl.-Ing. David Hübel

Mauerwerk-Drempel
Leistungsbeschreibung des BauStatik-Moduls  
S190.de Mauerwerk-Drempel

Als Drempel bezeichnet man die an der Traufseite eines Hauses über die Rohdecke des Dach-
geschosses hinaus gemauerten Außenwände. Bei üblichen Drempeln lagert zur Aufnahme 
und Abtragung von Horizontallasten ein Ringbalken auf dem Mauerwerkskopf auf. Das 
Modul S190.de dient dem Nachweis des Mauerwerk-Drempels sowie der Bemessung des 
aufge lagerten Stahlbeton-Ringbalkens.
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Belastung

Als Lasten stehen u.a. Gleichlasten, Trapezlasten, Punktlasten 
sowie Gleich- und Blockflächenlasten auf den Drempel bzw. 
die Außenwand zur Verfügung. Die Lasten werden für die ver-
tikale und horizontale Richtung getrennt definiert.

Horizontallasten 
Für die Bemessung des Ringbalkens und der Kragstützen kön-
nen Horizontallasten am Wandkopf und ggf. Flächenlasten 
auf den Drempel vorgegeben werden. Die Lasten können in 
Form von Einzel-, Linien-, Trapez- und Flächenlasten definiert 
werden. Zusätzlich kann für den Ringbalken eine Normalkraft 
zur Bemessung vorgegeben werden.

Bild 3.  Lasten auf Außenwand 
a) Gleichflächenlast  
b) Blockflächenlast 

Vertikallasten 
Die Vertikallasten aus dem Eigengewicht der Drempelkon-
struktion werden automatisch aus Material und Geometrie 
generiert. Andere Vertikallasten, z.B. aus dem Dach, wer-
den zu einer resultierenden Trapezlast zusammengefasst. Die 
Vertikal lasten werden zur Ermittlung der Ankerkräfte und zur 
Lastweiterleitung benötigt.

Material/Querschnitt

Bild 4. Eingabe „Material/Querschnitt“, Mauerwerk

Mauerwerk 
Die Ermittlung der charakteristischen Druckfestigkeit für 
genormte Stein-Mörtel-Kombinationen sowie Stein-Mörtel -
Kombinationen nach Zulassung erfolgt automatisch. Es ist le-
diglich das Material, die Steinform, die Steindruckfestigkeits-
klasse und die Mörtelgruppe zu wählen. 

Neben den genormten Stein-Mörtel-Kombinationen aus 
Kalksandstein, Mauerziegeln, Porenbetonsteinen und Leicht-
betonsteinen können Stein-Mörtel-Kombinationen, welche 
gemäß den Zulassungen hinterlegt sind, gewählt werden. 

Neben der Wahl, ob eine Dachkonstruktion auf dem Drempel 
aufliegt, wird das System durch die Vorgabe der Systemab-
messungen für den Ringbalken definiert. 

Bild 1. Eingabe „System“

Die Festlegungen der Feldlängen eventuell vorhandener Krag-
arme oder Pfettenüberstände dient der Bemessung des Stahl-
beton-Ringbalkens. Lasten, die durch die Vorgabe des Pfet-
tenüberstandes über den Ringbalken hinausragen, werden 
automatisch auf das Ringbalkensystem umgerechnet. 

Als horizontale Auflager für den Ringbalken stehen Krag-
stützen aus Stahlbeton oder Querwände aus Stahlbeton oder 
Mauerwerk zur Verfügung. 

Für die Bemessung des Dachanschlusses werden Dachnei-
gungswinkel und Sparrenabstand benötigt. Mit der Drempel-
höhe wird die Länge der Kragstützen festgelegt. 
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Pos. 01 Mauerwer-sdrempel

System Mauerwerk-Drempel mit Fußpfette

Draufsicht
M 1:150

A B C
Kl 1 2 Kr

1.00 5.00 5.00 1.00

12.00

Ansicht
M 1:150

875 25 4.75 25 4.75 25 875

55
25

Schnitt
M 1:10

y

z

10 14

20
25

24

24

Drempel Höhe hDr = 80.00 cm

Abmessungen 
Mat./Querschnitt

Feld l Material b/h
[m] [cm]

Kl 1.00 C 20/25 24.0/25.0
1-2 5.00
Kr 1.00

Auflager Lager x b t Art
[m] [cm] [cm]

A 1.00 25.0 24.0 Kragst.
B 6.00 25.0 24.0 steif
C 11.00 25.0 24.0 Kragst.
steif: biegesteifes Lager mit monolithischem Verbund
Kragst.: Lagerung auf Kragstütze
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Bild 2: Ausgabe „System“
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Insgesamt wurden 103 Zulassungen folgender Hersteller zur 
Auswahl der Stein-Mörtel-Kombination ergänzt: 
• BV Kalksandstein
• BV Porenbeton
• BV Leichtbeton
• Bisotherm
• KLB
• Mein Ziegelhaus
• Meurin
• Unipor
• Poroton
• Xella

Mit den hinterlegten Zulassungen können zu den bisher aus-
wählbaren genormten Stein-Mörtel-Kombinationen 2.855 
weitere Stein-Mörtel-Kombinationen gewählt werden.

Bild 5. Auswahl „Stein-Mörtel-Kombination“

Bild 6. Eingabe „Material/Querschnitt“, Stahlbetonbauteile

Ringbalken und Kragstütze
Für den Ringbalken und die Kragstütze stehen alle Festigkeits-
klassen von Normal- und Leichtbeton als Material zur Verfü-
gung. Neben Rechteckquerschnitten stehen mit U-Schalen 
hergestellte Querschnitte sowohl für den Ringbalken als auch 
für die Kragstützen zur Verfügung (Bild 6). 

Sowohl Ringbalken als auch Kragstützen können in Bezug 
auf das Drempelmauerwerk exzentrisch angeordnet werden. 

Die Betondeckung wird automatisch aus den vorgegebenen 
Expositionsklassen ermittelt oder direkt eingegeben.

Bild 7. Auswahl „Holzmaterial“

Holzbauteile
Für die Pfette sowie die Sparren stehen folgende Holz-Mate-
rialien zur Verfügung: Nadelholz, Brettschichtholz, Laubholz, 
Konstruktionsvollholz sowie Duo- und Triobalken. Materialien 
und Querschnitte können getrennt für Sparren und Pfette ge-
wählt werden. 

Neben der Vorgabe des Rechteckquerschnittes kann für den 
Sparren die Vorgabe des Sparreneinschnittes und für die 
Pfette der Abstand zur Außenkante definiert werden.

Bild 8. Eingabe „Material/Querschnitt“, Holzbauteilemb AEC Software GmbH
Europaallee 14 
67657 Kaiserslautern 
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EuroSta 2020
Stabtragwerke aus Holz oder Stahl

EuroSta dient der Berechnung und Bemessung von 
ebenen und räumlichen Stabtragwerken aus Holz 
oder Stahl. Es bietet eine effektive, grafische Bear-
beitung der Tragstruktur durch die Integration von 
Eingabe, Statik, Nachweisen und Bemessung – ein-
schließlich Systemknickstabilität, Eigen schwingungen 
und Numerik/Kinematik-Tests bis hin zur Anschluss-
bemessung.

EuroSta ist ein Bestandteil der mb WorkSuite. Die 
mb WorkSuite umfasst Software aus dem gesamten 
AEC-Bereich: Architecture. Engineering. Construction.

EuroSta.holz 2020
Berechnung und Bemessung 
nach EC 5 - DIN EN 1995-1-1:2010-12

EuroSta.holz compact 2020
EuroSta.holz-Paket 
„Ebene Stabwerke“
M600.de

790,- EUR

EuroSta.holz classic 2020
EuroSta.holz-Paket „Ebene 
und räumliche Stabwerke“
M600.de, M601, M521

1.490,- EUR

 EuroSta.holz comfort 2020
EuroSta.holz-Paket „Ebene 
und räumliche Stabwerke mit 
dynamischer Untersuchung“
M600.de, M601, M610, M611, 
M614, M615, M521

1.990,- EUR

 EuroSta.holz Modellanalyse
M610, M611, M614, M615

590,- EUR

EuroSta.stahl 2020
Berechnung und Bemessung 
nach EC 3 - DIN EN 1993-1-1:2010-12

EuroSta.stahl compact 2020
EuroSta.stahl-Paket 
„Ebene Stabwerke“
M700.de

790,- EUR

EuroSta.stahl classic 2020
EuroSta.stahl-Paket „Ebene 
und räumliche Stabwerke“
M700.de, M701, M720

1.490,- EUR

 EuroSta.stahl comfort 2020
EuroSta.stahl-Paket „Ebene 
und räumliche Stabwerke mit 
dynamischer Untersuchung“ 
M700.de, M701, M710, M711, 
M714, M715, M719, M720

1.990,- EUR

 EuroSta.stahl Modellanalyse
M710, M711, M714, M715, M719

590,- EUR
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Bewehrung

Für die Bewehrungswahl des Ringbalkens sowie der Kragstüt-
zen stehen je zwei Bewehrungsanordnungen zur Ver fügung:
• außen und innen unsymmetrisch
• außen und innen gleich

Die Bewehrungswahl erfolgt feldweise. Unter Vorgabe von 
Mindest- und Maximaldurchmessern sowie Mindest- und 
Maxi malstabzahlen wird die Längsbewehrung automatisch 
gewählt. Die Querkraftbewehrung wird anhand der Vorgaben 
zu Stabdurchmesser, Stababständen und Schnittigkeit festge-
legt. Erfolgt keine Vorgabe, wird der Querschnitt mit mindes-
tens einem Bewehrungsstab je Ecke bewehrt. 

Bild 9. Eingabe „Bewehrung“

Die Wahl der Bewehrung für die Kragstützen erfolgt analog 
zu der des Ringbalkens. S190.de
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Bewehrungswahl Ringbalken
M 1:11 0.00m - 12.00m

außen: 2Ø10
innen: 2Ø10
As,a: 1.6 cm²
As,i: 1.6 cm²
Bügel: Ø8/15.0
Schnittig: 2

24

25

innere Längsbewehrung
Lage gewählt Asvorh Aserf η

[cm2] [cm2] [-]
Krag.l, Länge 1.00m
0.00  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
0.88  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
Feld 1, Länge 4.00m
0.13  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
3.88  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
Feld 2, Länge 3.00m
0.13  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
2.88  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
Feld 3, Länge 3.00m
0.13  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
2.88  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
Krag.r, Länge 1.00m
0.13  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
1.00  2 ø 10 1.57 0.57 0.36

äußere Längsbewehrung
Lage gewählt Asvorh Aserf η

[cm2] [cm2] [-]
Krag.l, Länge 1.00m
0.00  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
0.88  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
Feld 1, Länge 4.00m
0.13  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
3.88  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
Feld 2, Länge 3.00m
0.13  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
2.88  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
Feld 3, Länge 3.00m
0.13  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
2.88  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
Krag.r, Länge 1.00m
0.13  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
1.00  2 ø 10 1.57 0.57 0.36
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Bild 10. Ausgabe „Bewehrungswahl“

Nachweise

Ringbalken und Kragstütze
Der Ringbalken sowie die Kragstützen werden gemäß DIN EN 
1992-1-1 als Stahlbetonbauteile mit einachsiger Biegung in 
horizontaler Richtung nachgewiesen. Bei dem Nachweis der 
Kragstützen wird davon ausgegangen, dass das ausfachende 
Mauerwerk die Vertikallasten abträgt.

Neben der erforderlichen Bewehrung wird auch die Mindest-
bewehrung für Biege- und Querkraftbewehrung ermittelt. 
Die Vertikallasten werden über Pressung an das darunter be-
findliche Mauerwerk weitergeleitet. 

S190
mb-news

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

01
mb BauStatik S190.de  2019.050 11.07.2019

Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

innere Längsbewehrung
Lage gewählt Asvorh Aserf η

[cm2] [cm2] [-]
0.00  2 ø 12 2.26 0.00 0.00
10.00  2 ø 12 2.26 0.00 0.00

äußere Längsbewehrung
Lage gewählt Asvorh Aserf η

[cm2] [cm2] [-]
0.00  2 ø 12 2.26 0.00 0.00
10.00  2 ø 12 2.26 0.00 0.00

Querkraftbewehrung
Lage gewählt schnittig Asvorh Aserf η

[cm2] [cm2] [-]
0.00 ø8 / 10.0 2 10.05 1.76 0.18
10.00 ø8 / 10.0 2 10.05 1.76 0.18

Nachweise (GZT)

Mauerwerk nach DIN EN 1996-3
Nachweis nach vereinfachter Berechnungsmethode

gewählt KS-P 20/DM
Steinart KS
Steinform Planstein KS-P
Steinfestigkeitsklasse 20
Mörtelgruppe Dünnbettmörtel DM
Rohdichteklasse ρ = 2.00 kg/dm3

Wandart: normale Wand (A > 1000cm2)
Lagerung: 2-seitig gelagert

Tragwiderstand charakt. Druckfestigkeit fk = 10.51 N/mm2

Teilsicherheitsbeiwert γM = 1.50
Dauerstandsfaktor ζ = 0.85
Bemessungswert Druckfestigk. fd = 5.95 N/mm2

E-Modul EMW = 9981 N/mm

Normalkraft
x = 0.00m, rechts

Lage EK Φ1 hef Φ2 Φ nEd nRd η
[-] [m] [-] [-] [kN/m] [kN/m] [-]

WK 1 0.90 0.55 - 0.90 204.53 1285.95 0.16
WM 1 0.90 0.55 0.84 0.84 206.31 1206.25 0.17
WF 1 0.90 0.55 - 0.90 208.09 1285.95 0.16

Normalkraft
x = 10.00m, links

Lage EK Φ1 hef Φ2 Φ nEd nRd η
[-] [m] [-] [-] [kN/m] [kN/m] [-]

WK 1 0.90 0.55 - 0.90 204.53 1285.95 0.16
WM 1 0.90 0.55 0.84 0.84 206.31 1206.25 0.17
WF 1 0.90 0.55 - 0.90 208.09 1285.95 0.16
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Bild 11. Ausgabe „Nachweise“

Mauerwerk
Die Vertikalkräfte auf die Konstruktion werden zu einer re-
sultierenden Trapezlast über die gesamte Wandlänge zusam-
mengefasst. Der Nachweis erfolgt mit den Extremalwerten 
nach dem vereinfachten Verfahren. Dabei wird von zweisei-
tig gehaltenem Mauerwerk ausgegangen.

Sparrenfuß
Der Sparrenfußpunkt, also der Auflagerpunkt der Sparren auf 
der Pfette, wird für Druckkräfte als Kontaktstoß mit Sparren-
einschnitt nachgewiesen. Abhebende Kräfte können wahl-
weise mit Sparren-Pfetten-Anker oder Sparrennagel oder 
Sparrenschrauben aufgenommen werden.

Zur Auswahl stehen Sparren-Pfettenanker der Firma Simpson-
Strong-Tie, wobei die Anordnung der Sparren-Pfettenanker 
wahlweise automatisch oder manuell erfolgen kann.

Bild 12. Auswahl „Verbindungsmittel Sparrenverankerung“ 
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Bei der manuellen Anordnung kann der Typ, die verwendeten 
Verbindungsmittel sowie die Anzahl der Anker pro Anschluss 
gewählt werden.

Bei der Zugkraftverankerung mit Sparrennägeln oder Voll-
gewindeschrauben stehen sowohl Nägel bzw. Schrauben 
gemäß Norm als auch Verbindungsmittel gemäß Zulassung 
zur Auswahl.

Pfettenverankerung
Neben der Verankerung der Sparren auf der Pfette können 
die Auflagerkräfte der Pfettenverankerung ermittelt werden. 

Für die Fußpfette erfolgt nach Angabe der Anzahl der Ver-
ankerungspunkte und der Lage der Befestigungspunkte die 
Ermittlung der Ankerkräfte für die einzelnen Ankerpunkte auf 
dem Ringbalken. 
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

Sparrenanschluss nach DIN EN 1995-1-1
Position 1.00m
M 1:15

14

20

8

18

3

2 gekreuzte Sparrenpfettenanker 170

Einschnitttiefe Sparren t = 3.00 cm
Pfette (NH C24) b/h = 14/20 cm

Lagesicherh. Sparr. durch Zugkraftverankerung mit Sparrenpfettenanker
für EkLS 3 (KLED ständig) kmod = 0.60 -
vertikale Zugkraft Fv,d = -1.10 kN
horizontale Zugkraft Fh,d = 0.00 kN

gewählt 1 vert. + 1 horizont. Simpson Strong-Tie SPF 170 mit jeweils 4 CNA 
Kammnagel 4.0x60 pro Schenkel

Bemessungswert Tragfähigkeit R1,d = 3.38 kN
R2,d = 3.38 kN

  1.10 /  3.38 = 0.33 ≤  1

Auflagerkräfte
Char. Auflagerkr. charakteristische Auflagerkräfte (je Einwirkung)
vertikal

Auflager Fz,A Fz,E

[kN/m] [kN/m]
Einw. Gk Wand 154.14 154.14

Bem.-auflagerkräfte Bemessungsauflagerkräfte (maßgeb. Kombinationen)
vertikal EK Fz,d,A EK Fz,d,E

[kN/m] [kN/m]
max 1 208.09 1 208.09
min 2 154.14 2 154.14

horizontal Auflager Md Fd

[kNm] [kN]
Komb. 1 A 0.00 0.00

B 0.00
C 0.00 0.00
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Bild 13. Ausgabe „Sparrenanschluss“

Ausgabe

Es wird eine vollständige, übersichtliche und prüffähige Aus-
gabe der Bemessung zur Verfügung gestellt. Der Ausgabe-
umfang kann in gewohnter Weise gesteuert werden. 

Im Falle einer Zugverankerung der Sparren erfolgt die Aus-
gabe mit einer Detailskizze der Anschlusskonstruktion des 
Sparrens auf der Pfette.

Dipl.-Ing. David Hübel
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de
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